
SIERNDORF

Goldener Adler:
Vertrag bis 2024
Gasthaus bekommt
dochVerlängerung.
Umbaumusswarten.

Seite 33

FUSSBALL

Leitzersdorf ist
Herbstmeister
Der USV ist in der
2. Klasse Pulkautal
eine Klasse für sich.

Seiten 84/85

Woche 43/2023 25.10.2023 ABO: 050 8021-1802 €4,00

KORNEUBURGER
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NÖN EDITION Spezial
Das neue Magazin aus der

Jetzt in  

Trafik und 

Handel!

LEITZERSDORF, NIEDERHOLLABRUNN

Wahlbetrug? LSPwehrt
sich gegen ÖVP-Kritik
Ortschefin Hopf (ÖVP) rechnet
nachWindpark-Nein ab.
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KORNEUBURG

SPÖ kürt neue
Spitze fürWahl
Mit Haider-Wittmannwill SPÖ der
ÖVP den Stadtchef abjagen. S. 16/17
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Fernweh?

Nähere Infos:
NÖN.at/leserreisen

Schmökern Sie in 
unseren NÖN-Leser-
reise-Angeboten!

ist Vielfalt.

AUF DEN GEWINNER WARTENAUF DEN GEWINNER WARTEN
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ALLE INFOS UNTER NÖN.AT/TALENTALLE INFOS UNTER NÖN.AT/TALENT

TED BY ANDY MAREKTED BY ANDY MAREK
PRESENTED BY ANDY MAREKPRESENTED BY ANDY MAREK

„nah, sicher!“ startet
Mit der Aktion
„nah, sicher!“
kannmanwie-
der gewinnen &
Nahversorger
unterstützen.
Die NÖN ist Ko-
operationspart-
ner der Aktion
derVPNÖ und
desWirtschafts-
bundes NÖ.
Mehr dazu im Blattinneren
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So einfach geht’s:

• Jahresabo-Rechnung scannen oder fotografieren

•  Hochladen auf evn.at/services oder
Mail an info@evn.at mit der Abonummer

•  Bonuspunkte werden eingelöst und
direkt auf Bankkonto gutgeschrieben

Ihre NÖN-Rechnung ist jetzt bares Geld wert

EVN  

Bonuspunkte für

NÖN-Jahresabo

einlösen!

ist Vielfalt.

NÖN.at/aboclub 

WIEN, SPILLERN Vor genau 100
Jahren wurde das Familien-
unternehmen „Kalenderma-
cher“ gegründet, seinen Sitz hat
es heute in Spillern. Den Grund-
stein legte Louise Pitzinger im
Jahr 1923 als Buchbinderei, er-
zählt Julie Steinschaden von
ihrer Ururgroßmutter. In inzwi-
schen schon fünfter Generation
wird das Unternehmen geführt,
und es zählt zu den ganz großen
Playern in dieser Branche.

Aufgrund des Jubiläums lud
Steinschaden gemeinsam mit
Katharina Bruck, zuständig für

Kalender mit
viel Tradition
Das in Spillern ansässige Unternehmen
„Kalendermacher“ feiert Jubiläum.

PR und Marketing, zum Presse-
frühstück ins Wiener Hotel am
Brilliantengrund in der Band-
gasse im siebenten Bezirk.Wie-
so dieser Ort ausgewähltwurde,
erklärte Steinschaden einlei-
tend: „Genau in dieser Gasse
wurde die Großbuchbinderei
vor 100 Jahren gegründet.“

Bruck gab dann Einblicke in
die Firma und erzählte, dass die
Nachfrage nach Kalendern zwar
ob der Digitalisierung sinke,
Notizbücher aber immer ge-
fragter seien. „Jährlich verlassen
über zehn Millionen personali-
sierte Kalender und Notizbü-
cher unser Haus und geben uns

Recht in der Annahme, dass
unsere immer digitalerwerden-
de Welt auch analoge Auszeiten
und Verschnaufpausen vom
Piepsen und Klingeln braucht“,
ist Bruck überzeugt.

Nach den Infos über das
Unternehmen übergab das Duo
dasWort an Elisabeth Charkow,
eine Grafikerin, die erklärte,
wieso Kalender und das Schrei-
ben mit der Hand noch lange
nicht out sind: „Ein Kalender ist
eine Gedächtnisstütze und wird
dann zum Archiv, er zeichnet
damit die Lebensspur von uns
ab.Undmit unsererHandschrift

VON BERNHARD U. WIESER

SEIT 100 JAHREN

wird er mit Leben erfüllt.“ Sie
präsentierte einen spannenden
Streifzug durch das Thema
Handschriften.

Abschließend wagte Stein-
schaden einen Blick in die Zu-
kunft: Sie ist davon überzeugt,
dass das analoge Schreibenwei-
ter bestehen bleibt. Als Unter-
nehmen will man sich dennoch
immer weiterentwickeln und
das Angebot erweitern. Wie et-
wa mit einem Laser, mit dem
man seit Kurzen die Produkte
durch eigene Grafiken oder Bil-
der noch mehr personalisieren
kann.


Katharina
Bruck und
Julie Stein-
schaden, die
ein Bild ihrer
Ururgroß-
mutter Louise
Pitzinger in
Händen hält,
der Gründerin
der „Kalen-
dermacher“.
Foto: Wieser
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Gold für Spillerner
Nachwuchsfloriani
SPILLERN Richtig stolz ist Ale-
xander Mattausch, Komman-
dant der FF Spillern, dennDavid
Neckam absolvierte das Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen

in Gold. Der 16-Jährige ist damit
das erste Mitglied der Feuer-
wehrjugend Spillern, dem die-
ser Erfolg gelungen ist. „Wir
sind unglaublich stolz auf ihn“,
strahlt auch FF-Jugendleiter
Andreas Eichler. Der Erfolg war
nur mit guter Vorbereitung und
viel Ehrgeizmöglich,wissen sie.
Mattausch spricht dem gesam-
ten Betreuerteam seinen Dank
aus, es hat sich mit David inten-
siv vorbereitet.


David
Neckam mit
der Urkunde.
FF-Chef
Alexander
Mattausch
(r.), Oliver
Tober und
Andreas
Eichler
gratulierten.
Foto: FF
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